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umweltfreundliche Innovation und Nachhaltigkeit
Die MVA – Ingolstadt im Fokus

In Zeiten, in denen Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit immer 
wichtiger werden, zeigt sich der 
Zweckverband Müllverwertungs-
anlage Ingolstadt (MVA) als ein 
herausragendes Beispiel für um-
weltfreundliche Technologie und 
Praktiken. Die MVA zeigt, dass 
man Abfallentsorgung nicht nur 
effizient, sondern auch nachhaltig 
gestalten kann.
 
energie aus müll:  
Nachhaltige Strom-  
und Wärmeerzeugung
Die bei der Verbrennung von Abfall 
erzeugte Wärme wandelt die MVA 
in einem hochmodernen Prozess 
in gleich zwei Formen der Energie 
um, nämlich Strom und Fernwär-
me. Die erzeugte Energie wird un-
ter anderem an Unternehmen wie 
die Audi AG, die Schwimmbäder in 
Ingolstadt, die Donautherme, den 
Westpark sowie an Haushalte in 
der Region durch das Fernwär-
menetz der Stadtwerke Ingolstadt 
geliefert, so können auch die Bür-
gerinnen und Bürger durch die 

Verwertung ihres eigenen Abfalls 
von der MVA profitieren.

Luftqualität und Abgas- 
reinigung: Schutz der  
umwelt und der Gesundheit
Die Müllverwertungsanlage Ingol-
stadt setzt auf ihre hocheffiziente 
Abgasreinigungstechnologie, wel-
che möglichst viele Schadstoffe 
– zum Teil bis zur Nachweisgren-
ze – aus den Abgasen entfernt. 
Dies sorgt für eine Verbesserung 
der Luftqualität in der Umgebung 
und reduziert zugleich den CO2-
Ausstoß, da Primärenergieträger 
wie Kohle, Gas und Öl substituiert 
werden. Hierbei steht natürlich 
die Gesundheit nicht nur der An-
wohner, sondern aller Bürgerin-
nen und Bürger im Vordergrund.

Gemeinsam in die Zukunft: 
Karrieremöglichkeiten bei 
der mVA Ingolstadt
Den Erfolg der MVA – wie die stetig 
steigende Energieproduktion und 
gesicherte Entsorgung der ange-
lieferten Abfälle – verdankt der 

Zweckverband nicht nur seiner 
hochtechnischen Anlage, sondern 
vor allem auch seinen engagierten 
Mitarbeitern und Mitarbeiterin-
nen. Darum legt der Betrieb viel 
Wert auf eine qualifizierte Ausbil-
dung und bildet seine Nachwuchs-
kräfte gerne selbst aus. Die MVA 
Ingolstadt ist mit seinen Arbeiten 
und Aufgaben ein sehr attraktiver 
Arbeitgeber, der spannende Karri-

erechancen bietet. Der Zweckver-
band bietet sichere Arbeitsplätze 
und ist immer auf der Suche nach 
motivierten Fachkräften, um ge-
meinsam die Zukunft zu gestalten.
Um mehr Informationen zu erhal-
ten oder vielleicht sogar Teil die-
ses innovativen Teams zu werden 
einfach die Webseite www.mva-
ingolstadt.de besuchen oder den 
QR-Code scannen! (BA)

Im Herzstück der MVA – die Messwarte überwachen die Mitarbeiter den rei-
bungslosen Ablauf aller Vorgänge in der hochtechnisch ausgerüsteten Anlage

Der Countdown läuft. Noch bis 
zum 30. September 2023 sind 
Bewerbungen für den INKB-Res-
sourcenschutzpreis möglich. 

Die Ingolstädter Kommunalbe-
triebe (INKB) loben diesen Nach-
haltigkeitspreis in Höhe von 5.000 
Euro alle zwei Jahre aus – in die-
sem Jahr zum ersten Mal. Damit 
wollen sie die Themen "Abfall 
vermeiden" und "Trinkwasser 
schützen" in Ingolstadt fördern. 
Sie belohnen damit eine beson-
dere Idee: ein Projekt oder eine 
wissenschaftliche Leistung aus 
diesen beiden Themengebieten, 
mit einem engen Bezug zu Ingol-
stadt. Deshalb muss die Umset-
zung im Versorgungsgebiet der 
INKB möglich sein oder sie kann 
auch bereits erfolgt sein. 

Es können sich Privatpersonen, 
Organisationen und Einrich-
tungen aus dem Versorgungs-
gebiet der Kommunalbetriebe 
bewerben. Die ausführlichen 
Teilnahmebedingungen sind in 
der Regelung „Richtlinien und 
Datenschutz für die Vergabe des 
INKB-Ressourcenschutzpreises“ 
unter www.in-kb.de/ressourcen-
schutzpreis zu finden. Dort ist 
auch das Bewerbungsformular 
für die Angabe der notwendi-
gen Daten hinterlegt. Dies kann 
zusammen mit einer ausführli-
chen Beschreibung des betref-
fenden Projektes oder der Idee 
per E-Mail an kontakt@in-kb.de 
oder per Post geschickt werden 
an: Ingolstädter Kommunalbe-
triebe AöR, Hindemithstraße 30, 
85057 Ingolstadt. Nach Ablauf 

Besuchen Sie  
die Ingolstädter  
Kommunalbetriebe an  
ihrem Stand auf dem  
Rathausplatz am Tag 
der Nachhaltigkeit,  
am 7. Oktober 2023!
Von 10 bis 16 Uhr 
informieren wir Sie dort 
zur Thementrilogie: 
Abfall vermeiden, Klima 
schonen und Trink-
wasser schützen. Bei 
schönem Wetter kommt 
auch ihr Maskottchen 
„Hanna Hahn“ vorbei.

TIPP

INKb-ressourcenschutzpreis
5.000 Euro für Abfallvermeidung oder Trinkwasserschutz

der Einreichungsfrist am 30. 
September 2023, werden die 
eingegangenen Bewerbungen 
gesichtet und ein Preisgericht 
wählt den Gewinner aus. Die 
offizielle Übergabe des Preis-
geldes erfolgt voraussichtlich 
zum Jahreswechsel.




